
Abwägungsbogen zum 1. Entwurf der 1. Änderung vom Bebauungsplan "Wassersportzentrum"  der IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

 

 

Auftraggeber: 
 

Stadt: 
 

Lfd. Nr. des Abwägungsbogens: 
 

 

IPG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH Bitterfeld 
 

Bitterfeld-Wolfen 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                 x 

(Bürgerbeteiligung) 
 

Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 

(öffentliche Auslegung) 
 

Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 1  BauGB                                                                    

(Trägerbeteiligung) 
 

 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 

 

zu 1. 'Punkt 4.3 Absatz SO 10' 

- Durch planungsrechtliche Festsetzungen werden mehrere Nutzungsmöglichkeiten 

  eröffnet, die aber nicht zwingend ausgeübt werden müssen. Die Umsetzbarkeit, z.B. 

  Nutzung von Stegen für Vereine und Campingplatz muss in Form einer privatrechtlichen 

  Vereinbarung erfolgen. 

 

zu 2. 'Punkt 4.3 Absatz SO 11' 

- Die Inanspruchnahme von Flächen an Land und auf dem Wasser sowie die Notwendig- 

  keiten von Einfriedungen wurde und wird bei den Entwürfen auf ein Minimum begrenzt. 

- Die Textlichen Festsetzungen im 1. Entwurf wurden bereits dahingehend ergänzt, dass 

  gemäß Beschluss des Stadtrates vom 29.06.2011 ein 10m breiter Uferstreifen freizu- 

  halten ist. 

- Die Nebenanlagen in Form von Einfriedungen dienen dem Schutz der Stellplatzanlage 

  einschließlich ihrer Nebenanlagen (u.a. Müllstellplatze, Geräteschuppen etc.) vor Dieb- 

  stahl und Vandalismus. Im überarbeiteten Entwurf sollen die dort zur  Lagerung vorge- 

  sehen Boote geschützt werden. Des Weiteren wird der Verkehrssicherungspflicht 

  Rechnung getragen. 
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Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 1  BauGB                                                 x 

(Bürgerbeteiligung) 
 

Bedenken und Anregungen gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB                                                 x 

(öffentliche Auslegung) 
 

Stellungnahmen gemäß  § 4  Abs. 1  BauGB                                                                    

(Trägerbeteiligung) 
 

 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 

 

zu 3. 'Punkt 4.6 und 5 Die Erschließung des SO 10 und SO 11' 

- Die Planstraße 2 ist nicht Gegenstand der 1. Änderung des Bebauungsplanes, sondern 

  wurde schon mit dem Bebauungsplan „Wassersportzentrum“ festgesetzt und abgewogen 

- Der Bebauungsplan hat mehrmals öffentlich ausgelegen und es konnten Einwände vor- 

  getragen werden; vom Einwender wurde diesbezüglich keine Stellungnahme abgegeben 

- Mit Beschluss des Stadtrates Bitterfeld-Wolfen im Juni 2010 wurde der Bebauungsplan 

  als Satzung beschlossen und mit Bekanntmachung im Bitterfeld-Wolfener Amtsblatt am 

  18.03.2011 ist dieser in Kraft getreten. 

- Bereits im Vorfeld wurden verkehrstechnische Varianten zur Erschließung der ufer- 

  nahen Objekte durchgeführt und als nicht realisierbar bzw. finanzierbar eingestuft. 

- Eine Umfahrung des GoitzscheCamps würde zudem eine Erhöhung der Flächenver- 

  siegelung zur Folge haben, der Verkehr wird zum Uferweg geleitet und könnte auch die 

  Umverlegung des Uferweges notwendig werden lassen. Zudem besteht die Gefahr, dass 

  diese Straße unrechtmäßiger Weise benutzt und beparkt werden könnte, was zu einem 

  erhöhten Kontrollaufwand führen würde. 
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(Trägerbeteiligung) 
 

 

Erläuterung zur Beschlussfassung: 

 

weiter zu 3. 'Punkt 4.6 und 5 Die Erschließung des SO 10 und SO 11' 

  Die Planstraße 2 wird im Zuge der Erschließungsmaßnahmen Bitterfeld-Süd als öffent- 

  liche Straße mit Fördermitteln gebaut. 

  Eine Lösung des Problems kann nicht planungsrechtlich und damit über den Bebauungs- 

  plan erfolgen, da das Baugesetzbuch hierfür keine Festlegungen trifft. Dies ist nur durch 

  ein Zusammenwirken aller Beteiligten (z.B. Schilder mit Einhaltung von Ruhezeiten, 

  eventuelle Schranke am Ende des Camps, Kontakt mit Müllabfuhr zur Eintaktung der 

  Abholzeiten etc.) mit notwendigen privatrechtlichen Vereinbarungen möglich. 

 

Beschlussfassung: 
 

Seitens der Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgt die Kenntnisnahme der Stellungnahme ohne 

Änderungen/Ergänzungen an der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen, der 

Begründung und dem Umweltbericht. 
 

 

Stimmverhältnis:              ja                        nein                       Enthaltung             




